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in Hoyel 9:30 Uhr je-
den 2. So im Monat St. 
Antoniushaus Hoyel 
parallel zum Gottes-
dienst 

Wir laden ein zu den Gottesdiensten im Februar und März 2012 

Abendmahlsfeiern 

Besondere Hinweise:  

Taufen  
im Gottesdienst 

Kindergottesdienst  

Änderungen vorbehalten! 

Wochenschlussandacht  
am 4., 11, und 18.02.  
um 19 Uhr  
im Ev. Altenzentrum  
Neuenkirchen! 

NK Jedes Mal mit Wein 
und Traubensaft 
HO wechselweise 
T = Traubensaft 
W = Wein 

Neuenkirchen 

15:00 Uhr Gottesdienst zur Einführung von Pn. 
Uhrhan-Holzmüller - Pastorin Uhrhan-Holzmüller 

11:00 Uhr Gottesdienst, Eröffnung d. Bibeltage  
- Pastor Julius 

11:00 Uhr Gottesdienst, Abschluss d. Bibeltage  
- Pastorin Uhrhan-Holzmüller 

19:30 Uhr Gottesdienst  
im Gemeindehaus Neuenkirchen 

18:00 Uhr Guten-Abend-Gottesdienst „Weg-weiser“ 
- Pastor Ingo Krahn 

11:00 Uhr Gottesdienst unter Mitwirkung der  
Konfirmanden - Pastor Bochow 

11:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunen-  
und Kinderchor - Pastorin Uhrhan-Holzmüller 

11:00 Uhr Gottesdienst  
- Jürgen Granzow 

11:00 Uhr Gottesdienst 
- Pastor Bochow 

11:00 Uhr Bläsergottesdienst mit Gastbläsern 
„Bläserkreis Hannover“ - Pastorin Uhrhan-Holzmüller 

anschl. Martinee 

19:00 Uhr Wochenschlussandacht in der Kirche 

Die Passionsandachten in Neuenkirchen finden 
vom  03. März bis 07. April an jedem Samstag um 
19 Uhr im Ev. Altenzentrum statt.  

Kindergarten-Andachten: 
11 Uhr in der  
Christophorus-Kirche  
- 24. Februar   
- 30. März 
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Termine in Neuenkirchen 

Frauenhilfe 
 

02.02. 15:00 Uhr Ev. Altenzentrum 
 Eine Märchenfrau aus Osnabrück 
 erzählt alte und neue Märchen 
 

16.02. 15:00 Uhr Ev. Altenzentrum 
 Wir feiern Fasching mit den  
 Bewohnern des Altenzentrums und 
 dem Kreis der älteren Generation 
 

01.03 15:00 Uhr Ev. Altenzentrum 
 „Farbe kommt in dein Leben“  
 - ein bunter Nachmittag 
 

15.03. 15:00 Uhr Gemeindezentrum
 „Linsengericht“ Theaterstück mit  
 Sabine Ortland 

Kreis der älteren Generation 
 

16.02. 15:00 Uhr Ev. Altenzentrum 
 Weiberfastnacht 
 

29.03. 15:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus 
 Der neue Film über Fredemann 
 wird gezeigt, begleitet von Wifried 
 Buddenbohm und Kurt Liebich 
 
Männerkreis  
„Man(n) trifft sich“ 
 

Febr.  Besuch der Bibeltage  
 

08.03. 19:30 Uhr Gemeindezentrum 
 Patientenverfügung mit  
 Frau Kuzma und Herrn Turks   

 

„Guten Abend Gottesdienste 2012“ 
  

 04.03. Weg-weiser 

 01.07. Ein Garten ist nie fertig 

 16.09. ohne Punkt + Komma  

 11.11. Weißt du, wo die Sterne stehen? 

um 18 Uhr 

Spielenachmittage 
 
25.02. 
17.03. 
14.04. 

Jeweils von 15:00 - 18:00 Uhr im Gemeindezentrum 
 
Eingeladen sind alle von 0 bis 99 Jahren.  
Gespielt werden verschiedene Karten-, Brett– und Würfelspiele 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt!  

09.03. 18:00 - 21:00 Uhr Themenabend mit Film und Diskussion 
Für alle ab 18 Jahre, bitte etwas für ein Abendessen-Buffet mitbringen. 
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Termine in Neuenkirchen 

17. März   
von 9:00 bis 11:30 Uhr 

 

„Oh Mutter“  
- von Müttern, Schwiegermüttern und Großmüttern 
 

Referentin:  Marieluise Bierbaum, Bremen 
Ort:  Ev. Gemeindezentrum Neuenkirchen 
Kosten:  7 € 
Anmeldung  bei  Renate Paland, Tel: 05428 / 93081 
   Sabine Granzow, Tel. 05428 / 327 
   Pfarrbüro, Tel: 05428 / 320 

Einführungsgottesdienst  
für Pastorin Daniela Uhrhan-Holzmüller  

 

Sonntag, 5. Februar um 15:00 Uhr 
 

Christophorus-Kirche Neuenkirchen 
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Aus dem Kirchenvorstand 

Am Sonntag, dem 18. März 2012 
entscheiden Sie, wer in den nächs-
ten sechs Jahren unsere Kirchen-
gemeinde leiten wird. An diesem 
Tag wählen die Kirchenmitglieder 
in allen Gemeinden unserer Lan-
deskirche die Kirchenvorsteherin-
nen und Kirchenvorsteher.  
 Der Kirchenvorstand bestimmt 
zusammen mit dem Pfarramt, wel-
che Schwerpunkte in der Gemein-
dearbeit gesetzt werden. Wollen 
wir mehr Familiengottesdienste 
feiern? Wie soll der Konfirmanden-
unterricht gestaltet werden? Wie 
kann unsere Gemeinde noch einla-
dender auf Menschen zugehen? 
Soll auf dem Gemeindehausdach 
eine Photovoltaik-Anlage installiert 
werden? Welche Ausgaben wer-
den für die Diakonie getätigt? Sol-
che Fragen werden u. a. im Kir-
chenvorstand entschieden. Bestim-
men Sie, wer Ihre Interessen ver-
treten soll und gehen Sie zur Wahl! 
„Wir stärken zudem den Kirchen-
vorsteherinnen und Kirchenvorste-
hern durch eine gute Wahlbeteili-
gung den Rücken für ihre Aufga-
ben!“ sagt Diakonin Cornelia Po-
scher, Freiwilligenmanagerin im 
Kirchenkreis Georgsmarienhütte.  

Das Wahlrecht haben alle Kir-
chenmitglieder, die bis zum Wahl-
tag das 16. Lebensjahr vollendet 
haben, am Wahltag der Kirchenge-
meinde angehören und in die Wäh-
lerliste eingetragen sind. Sie erhal-
ten von uns eine Wahlbenachrichti-
gung. Falls Sie am Wahltag verhin-
dert sind, können Sie Briefwahl im 
Pfarrbüro beantragen. 
 Das Wahllokal ist unser Ge-
meindezentrum, Niedermüh-
lenstr. 9. Sie können von 10 bis 11 
Uhr, sowie von 12 bis 18 Uhr wäh-
len gehen.  
In unserer Gemeinde sind 6 Kandi-
datinnen und Kandidaten zu wäh-
len. Auf den folgenden Seiten stel-
len sich Ihnen die Personen vor, 
die bis zum 22. Januar aufgestellt 
wurden und deshalb noch zum 
Zeitpunkt der Drucklegung in die-
ses Blatt aufgenommen werden 
konnten. Es könnte sein, dass bis 
zum Stichtag 30. Januar noch wei-
tere Kandidaten aufgestellt wer-
den; diese entnehmen Sie bitte 
dem dann beigefügten Informati-
onsblatt.  
Unser aller Bitte:  

gehen Sie wählen!  
Marina Huning 

Stärken Sie Ihre Gemeinde NeuenkirchenStärken Sie Ihre Gemeinde NeuenkirchenStärken Sie Ihre Gemeinde NeuenkirchenStärken Sie Ihre Gemeinde Neuenkirchen    
    ---- gehen Sie zur Wahl gehen Sie zur Wahl gehen Sie zur Wahl gehen Sie zur Wahl    
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Kandidaten für die KV-Wahl am 18.03.2012 

Fuchs-Raschkowski, Ilse 
Am Lindenplatz 7 in Neuenkirchen 
61 Jahre, verheiratet, 1 Sohn 
Rentnerin 
Ich kandidiere für den KV, weil mir die Gemeinde mit all ihren 
vielen verschiedenen Menschen sehr am Herzen liegt. Ich 
weiß, dass viele Menschen in unserer Gemeinde Halt und 
Stärke finden. Deshalb ist mir diese Arbeit sehr wichtig. 

Eine Herausforderung ist für mich, alle Gruppen und Einzelpersonen "im Au-
ge" zu haben, sie zu beachten, zu fördern und ernst zu nehmen, da all diese 
Menschen unsere lebendige Gemeinde ausmachen. Als Schwerpunkt sehe 
ich in den nächsten  Jahren die Entwicklung unserer Gemeinde mit den im-
mer weniger werdenden finanziellen Mitteln. Das darf sich nicht negativ auf 
unsere Arbeit auswirken, sondern wir müssen kreative Ideen entwickeln, da-
mit unsere Christophorus-Kirchengemeinde stark bleibt und weiter wächst. 

Wir kandidieren für den KirchenvorstandWir kandidieren für den KirchenvorstandWir kandidieren für den KirchenvorstandWir kandidieren für den Kirchenvorstand    

Hüsemann, Claudia 
Küingdorferstr. 86, Küingdorf 
48 Jahre, verheiratet, 2 Kinder 
Hauswirtschaftl. Kraft im Christophorus-Kindergarten 
 
Mir ist es wichtig, mich ehrenamtlich zu engagieren. Durch 
meine Mitarbeit zunächst im Elternbeirat d. Kindergartens, 
seit 2000 dann im KV habe ich hier erst so richtig Wurzeln 

schlagen können und viele persönliche und wertvolle Verbindungen sind ge-
wachsen. In unserer lebhaften und bunten Gemeinde gibt es immer wieder 
neue Herausforderungen - gerade in diesen Zeiten der strukturellen und fi-
nanziellen Veränderungen. Ich möchte gern weiter mitdenken, praktisch mit-
arbeiten, Anliegen auf den Weg bringen und mich für die einsetzen, die Sor-
gen und Nöte haben. Große Freude macht mir meine Arbeit als Lektorin und 
das Mitwirken in unseren Gottesdiensten; und natürlich liegt mir der Kinder-
garten sehr am Herzen. Aber im neuen Gremium könnte ich mir auch sehr 
gut neue Aufgabengebiete, wie den Diakonie-Ausschuss vorstellen.  
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Huning, Marina, geb. Meyer 
Wienfeld 19, Neuenkirchen 
33 Jahre, verheiratet, 2 Töchter 
Kaufm. Angestellte und Hausfrau 
 
Damals angesprochen von P. Wallis arbeite ich seit nunmehr 
12 Jahren gerne in diesem Kirchenvorstand mit. Die Höhe-
punkte der vergangenen Jahre konnte ich mit gestalten, wo-

bei mir der Kontakt von kirchlicher und örtlicher Gemeinde sehr wichtig war.  
Neben meinem Engagement in den Gottesdiensten, betreue ich jetzt seit 3 
Jahren den Brückenschlag - ehemals das ECHO - und bin gerne bereit dies 
auch weiterhin zu tun. Die Arbeit des Kindergartens zu begleiten, liegt mir 
sehr am Herzen. Die Veränderungen der letzten Jahre mitzuerleben und die 
der Zukunft zu gestalten, das ist „mein Ding“.  
Auch weiterhin möchte ich in dieser Gemeinde aktiv mitarbeiten und mit kre-
ativen Ideen das Gemeindeleben von „Jung“ bis „Alt“ fördern.  

Klemmer, Iris, geb. Wehrenbrecht 
Rahdenstr. 60, Ostenfelde 
45 Jahre, verheiratet, 2 Kinder (13 u. 15 Jahre) 
Assistentin im Personalwesen und Hausfrau 
 
Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich hier lebe und 
aufgewachsen bin und mir unsere Gemeinde mit ihren Einrich-
tungen und Möglichkeiten wichtig ist. Die Kirchengemeinde 

spielt für das Miteinander im Dorf eine große Rolle. Jeder sollte hier eine An-
laufstelle finden können und den Kontakt nicht „zwischendurch“  verlieren. Eine 
Herausforderung ist für mich, die Arbeit des Kirchenvorstands näher kennen-
zulernen,  im Team Entscheidungen bzgl. Entwicklung und Veränderungen in 
der Gemeinde mit zu gestalten und mich dafür zu engagieren.  
Besonders liegen mir die Jugend, der KiGa und der Friedhof sowie das Mitein-
ander der Generationen am Herzen. Durch meinen beruflichen Hintergrund 
könnte ich mir vorstellen, eine Unterstützung beim „Brückenschlag“ zu sein. 

foto 

Wir kandidieren für den KirchenvorstandWir kandidieren für den KirchenvorstandWir kandidieren für den KirchenvorstandWir kandidieren für den Kirchenvorstand    

Kandidaten für die KV-Wahl am 18.03.2012 
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Kandidaten für die KV-Wahl am 18.03.2012 

Radke, Detlef 
Wieboldstr. 10, Neuenkirchen 
53 Jahre, verheiratet, 2 Kinder 
Soldat im Ruhestand, Mitarbeiter der Stadt Melle 
 
Meine Jugend war durch die Mitarbeit in der ev. Jugend 
Neuenkirchen geprägt. Gemeinsam mit den Pastoren Vos-
gerau und Linnemann habe ich viele Freizeiten und Gruppen 
geleitet. Eine aktive Mitarbeit in der Kirchengemeinde war 

mit den Eintritt in den Soldatenberuf nicht mehr zu realisieren, bedingt durch 
mehrere Versetzungen innerhalb von Deutschland sowie Auslandsaufhalte 
und –einsätze.  
Sollte ich in den Kirchenvorstand gewählt werden, sehe ich eine meiner 
Hauptaufgaben als Mittler zum Posaunenchor und in der Förderung der 
kirchlichen Jugendarbeit 

Schulz, Nicole 
Brinkerstr. 3a, Neuenkirchen 
40 Jahre, verheiratet, 4 Kinder 
Exam. Altenpflegerin, derzeit tätig in der Jugendhilfe 
 
Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich es wichtig und 
gut finde, sich aktiv an der Gestaltung und Mitwirkung unserer 
Gemeinde zu engagieren. Eine Herausforderung ist für mich, 

sich etwas zu trauen, eigene Ideen vorzutragen und mit Überzeugung dafür 
stark zu machen.  
Ich will meine Schwerpunkt bei der bestehenden Kinder– und Jugendarbeit 
setzen, sie unterstützen und mich dort einbringen.  
 

foto 

Wir kandidieren für den KirchenvorstandWir kandidieren für den KirchenvorstandWir kandidieren für den KirchenvorstandWir kandidieren für den Kirchenvorstand    
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Kandidaten für die KV-Wahl am 18.03. 2012 

Ziegler, Kai-Uwe 
Oberesch 10, Neuenkirchen 
46 Jahre, verheiratet, 1 Tochter,  
Bankkaufmann 
 
Seit acht Jahren gestalte und verantworte ich die Jugendar-
beit in der Gemeinde. In dieser Zeit wurde einiges erreicht: 
neue Jugendräume, eine große Technikgruppe, Spielenach-

mittage, verschiedenste Jugendangebote, Freizeiten, KonfirmandenarbeitF . 
Aber darum geht es nicht allein, ich möchte Gemeinde mit gestalten und alle 
Altersgruppen verbinden, denn das ist unsere Stärke, gerade hier in Neuen-
kirchen. Ich stehe für einen Glauben den man erleben, leben und spüren 
kann. Wenn Sie mich brauchen, bin ich gerne bereit, wieder Verantwortung 
in unserer Gemeinde zu übernehmen. 
 

Das Wichtigste in Kürze:  
 
� Wahllokal: Gemeindehaus, Niedermühlenstr. 9, Neuenkirchen 
� Öffnungszeiten: 10 - 11 Uhr, sowie 12 - 18 Uhr 
� Wählen dürfen Gemeindeglieder ab 16 Jahren.  
 
� es werden 6 Kirchenvorsteher/innen gewählt 
� Es können bis zu 6 Namen mit jeweils 1 Kreuz auf dem Stimm-

zettel gekennzeichnet werden. 
� Der Stimmzettel ist ungültig, wenn mehr als 6 Namen, oder kein 

Name, oder ein Name mehrfach gekennzeichnet oder Zusätze 
gemacht worden sind.  

foto 

Wir kandidieren für den KirchenvorstandWir kandidieren für den KirchenvorstandWir kandidieren für den KirchenvorstandWir kandidieren für den Kirchenvorstand    

Ge
he
n S
ie 

bit
te 
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hle
n! 
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Aus dem Kirchenvorstand 

Diese von uns programmierten 
Werte werden laufend kontrolliert 
und bisher eingehalten. 
 Daher haben Sie bitte Verständ-
nis, da es vorrangig um Erhaltung 
der Gebäudesubstanz und der Or-
gel geht, ganz zu Schweigen von 
den  Energiekosten. 
 Nach wie vor halten wir, wenn 
es Ihnen in der Kirche zu kalt wer-
den sollte, warme Decken bereit. 
 
                 Für den Kirchenvorstand 

                 Georg Ermer 

Es sind wohl Stimmen laut gewor-
den bzgl. der Raumtemperatur in 
unserer Kirche. 
 Dazu möchte ich kurz Stellung 
nehmen und darauf hinweisen, 
dass wir ausschließlich nach maß-
geblichen Vorgaben handeln, die 
für die Beheizung sakraler Gebäu-
de relevant sind, was bedeutet:  
die Raumtemperatur der Nutzungs-
zeit (z. B. Gottesdienste, Konzerte 
usw.) soll 15/16°C nicht über-
schreiten. 
 Die Luftfeuchtigkeit soll mind. 
55 % und max. 75 % betragen. 

Information zur KirchenheizungInformation zur KirchenheizungInformation zur KirchenheizungInformation zur Kirchenheizung    

Der Kirchenvorstand möchte sich 
herzlich bei allen be-
danken, die in den 
vergangenen Jahren 
der Kirche einen 
Baum zur Weih-
nachtszeit zur Verfü-
gung gestellt haben. 
Sie haben uns und 
allen Besuchern der 
Gottesdienste eine 
große Freude berei-

tet. Herzlichen Dank auch an alle 
großen und kleinen Helfer, die die 
Bäume alljährlich so festlich ge-
schmückt haben!  
 Wenn Sie auch in Ihrem Garten 
eine Tanne haben, die als Baum in 
unsere Kirche könnte, melden Sie 
sich bitte gerne schon frühzeitig im 
Pfarrbüro oder bei den Küsterin-
nen.  

Marina Huning 

Danke für die WeihnachtsbäumeDanke für die WeihnachtsbäumeDanke für die WeihnachtsbäumeDanke für die Weihnachtsbäume    
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Ev. Altenzentrum 

Am 1. Advent eröffnete das Alten-
zentrum wieder seine Türen für 
den traditionellen Adventsbasar. 
Mit etwas anderer Struktur erlebten 
viele Besucher wieder einen stim-
mungsvollen Nachmittag. Der Erlös 
betrug 3005,60 €.  

Auch der Nikolaus besuchte am 6. 
Dezember das Altenzentrum. Über 
100 Gäste verbrachten einen schö-
nen Nachmittag bei netter Atmo-
sphäre. Die Hausleitung nutzte die-
sen Nachmittag, um sich bei allen 
Ehrenamtlichen für ihr großes En-
gagement zu bedanken. Unser Ni-
kolaus hatte für jeden ein kleines 
Geschenk im Sack. Mit individuel-
len Sprüchen verteilte er gut ge-
launt seine Geschenke. 
 Beide Veranstaltungen waren 
gelungen, sodass noch oft darüber 
gesprochen wurde.  

Advent, Advent im Ev. Altenzentrum Advent, Advent im Ev. Altenzentrum Advent, Advent im Ev. Altenzentrum Advent, Advent im Ev. Altenzentrum     
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Ev. Jugend Neuenkirchen 

...das war das Thema von dem 
Jugendgottesdienst den die Ev. 
Jugend am 1. Advent mit der Ge-
meinde gefeiert hat. 
 Wir haben gemeinsam den Got-
tesdienst in seinen verschiedenen 
Themen in einem Workshop mit 
Jugendlichen vorbereitet. Es wur-
de die Moderation geschrieben, 
ein Fragebogen erstellt, das An-
spiel geübt, die Ansprache ge-
schrieben und für den Segen und 
die Fürbitten wurden Fotos ge-
macht und die Texte formuliert. 
Parallel hat die Technikgruppe in 
der Kirche Licht und Ton aufge-
baut und der neue Jugendchor hat 
gemeinsam geübt. 
 Als das alles passiert war, sind 
wir gemeinsam mit dem Jugend-
chor und der Technikgruppe den 
Ablauf durchgegangen. 

 Zwei Wochen später war es so-
weit, gut 250 gespannte Gemein-
demitglieder kamen zu unserem 
Jugendgottesdienst. Sie sahen ei-
nen bunten und außergewöhnli-
chen Gottesdienst, z.B. mit einem 
Anspiel „von über den Kirchbän-
ken“. 
 
 

 In den einzelnen Teilen des Got-
tesdienstes haben wir uns intensiv 
mit den Fragen, „Wie geht es nach 
dem Tod weiter? Und „Was muss 
ich tun, um in den Himmel zu kom-
men?“ auseinandergesetzt.  
 Und wie üblich wurde der Got-
tesdienst durch Licht- und Tonef-
fekte von der Technikgruppe abge-
rundet.  
 Wir freuen uns schon auf den 
nächsten Jugendgottesdienst mit 
euch, dazu sehen wir uns spätes-
tens am 1. Advent wieder! 
 

Isis Einert 

„Punkt für Punkt“„Punkt für Punkt“„Punkt für Punkt“„Punkt für Punkt“    

Fotos: Isis Einert   
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Ev. Jugend Neuenkirchen 

Wir möchten euch zu 
einer ganz besonde-
ren Osterfreizeit ein-
laden. 
 Los geht es am 
05. April um 18 Uhr 
im Gemeindehaus, 
um dort bis Oster-
sonntag einzelne 
Stationen vom Kreuz 

bis zur Auferstehung bewusster zu 
erleben. 
 Es wird einen festen Kreis  Ju-
gendlicher geben, die von Donners-
tag bis Ostersonntag zusammen 
sind. Diese Gruppe wird sich in die-
ser Zeit aber auch für andere öff-
nen, um z.B. Gottesdienste, einen 
Film, einen gemeinsamen Nachmit-
tag zu erleben. 
 
Donnerstag 05. April 
18 Uhr  Beginn im Gemeindehaus 
20 Uhr  Nacht der verlöschenden  
  Lichter     
  Übernachtung in der Kirche  

Freitag 06. April 
- Kreuzweg 
20 Uhr  Film mit Interessierten d. h. 
Alle sind hierzu herzlich eingela-
den 
 
Samstag 07.April 
Brunch 
15 Uhr Eier färben und kleine Dinge 
  für Ostern basteln  
  (für die ganze Gemeinde)   
20 Uhr Taizeandacht/Kreuzandacht 
            (für alle)   
 
Sonntag 08. April 
05.30 Uhr  Osternacht mit anschl.  
                  Frühstück in der  
   Gemeinde 
 

Anmeldung für die Osterfreizeit im 
Gemeindebüro oder direkt unter  
www.christ-in-action.de  (Freizeiten) 
 

Kosten 20 € 
Kai-Uwe Ziegler 

Es gelten die allg. Freizeitbedingun-
gen der Ev. Jugend. 

Osterfreizeit vom 5. bis 8. AprilOsterfreizeit vom 5. bis 8. AprilOsterfreizeit vom 5. bis 8. AprilOsterfreizeit vom 5. bis 8. April    

Hiermit melde ich mich zur Osterfreizeit 2012 an:  
 
____________________________   ____________________________________ 
Name, Vorname     Adresse 

 
Alter: _____                                                     ________________________________ 

Datum, Unterschrift  
(bei Teilnehmenden unter 18 Jahren  

durch die/den  Erziehungsberechtigte/n) 
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Kinderchor Neuenkirchen 

Baltazar und seine Kolibris sind 
nun auch in 2012 angekommen. 
 Unsere Kolibris haben gezwit-
schert was das Zeug hält und beim 
Adventskonzert und dem Krippen-
spiel im Dezember mit viel 
Gesang begeistert.  
 Aber wer glaubt, wir machen 
jetzt Pause, der hat geirrt. Wir ha-

ben in diesem Jahr schon so eini-
ges vor.  
 Das Highlight wird unser Musi-
calprojekt zusammen mit Hugo und 
seinem Froschkonzert aus der 
Kirchengemeinde in Hoyel. Das 
Musical "Abenteuer Bibel" erzählt 
Geschichten aus dem Alten Testa-
ment.  
Also, wir brauchen hier noch kleine 
Kolibris, die mit uns zwitschern . 
Kommt doch einfach freitags um 
14.45 Uhr zu den Proben in das 
Gemeindehaus. 
 Wir haben hier immer eine Men-
ge Spaß. 
Ich hoffe, wir sehen uns, 
Liebe Grüße 

Astrid Menke 

Baltazar und seine KolibrisBaltazar und seine KolibrisBaltazar und seine KolibrisBaltazar und seine Kolibris    

Foto: Erwin Gardlo 

Wir, d.h. ein Team der Ev. Jugend, 
wurde ausgesucht, am Projekt 
"Nähme ich Flügel..."  - unterwegs 
zu "jungen" Gottesdiensten“ im Mi-
chaeliskloster in Hildesheim teilzu-
nehmen.  
 Dieses Projekt der Landeskirche 
macht es sich zur Aufgabe, junge 
Menschen zu beflügeln, sich selbst 
in Gottesdiensten einzubringen, 
dass Menschen aller Generationen 

Wir wurden genommen! Wir wurden genommen! Wir wurden genommen! Wir wurden genommen!     

mit ihren Ideen und ihrer Kreativität 
im Gottesdienst vorkommen; dass 
Gemeinde und Jugendarbeit einan-
der begegnen; dass junge Men-
schen entdecken, wie Glaube und 
Leben, Spiritualität und Alltag sich 
verbinden lassen. 
 Wir sind stolz darauf, dabei zu 
sein, zu lernen  und  werden natür-
lich berichten. 

Kai-Uwe Ziegler 
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Ev. Christophorus-Kindergarten Neuenkirchen 

Liebe Brückenschlagleser/innen 
 
  
 

Am dritten Advent 
feierten wir einen ge-

meinsamen Familiengot-
tesdienst. 

Die Geschichte „Ein Apfel für 
alle“ von Feridun Oral beglei-

tete uns durch den Gottesdienst. 
Diese wurde uns von den zukünfti-
gen Schulkindern eindrücklich prä-
sentiert. 

Sie handelte 
von einem 
kleinen Ha-
sen, der im 
Winter 
schrecklichen 
Hunger hatte. 
Hoch oben 
an einem 
Baum sah er 
einen wun-
derschönen, 

roten Apfel, der für ihn unerreichbar 
schien. Die anderen Tiere halfen 
ihm, sie teilten sich den Apfel und 
wurden Freunde. 
 Wünsche schicken wir wie Ster-
ne sangen die Kinder zum Ab-
schluss des Gottesdienstes. 

 Ums Teilen und füreinander 
Sorgen ging es bei uns in der Ad-
ventszeit. Wer braucht unsere Hilfe 
und Unterstützung? Welche Hilfe 
können wir anbieten? waren Fra-
gen, die wir uns mit den Kindern 
und dem Elternbeirat stellten. Wir 
entschieden uns, die „Sozial-
pädagogische Familienhilfe in Mel-
le“ mit Sachspenden und dem Kol-
lektenbeitrag aus dem Familiengot-
tesdienst zu unterstützen. 
 Weiterhin unterstützten wir die 
Sammelaktion von Radio Güters-
loh. Sie organisieren jedes Jahr zu 
Weihnachten einen Spendentrans-
port nach Rumänien. Die Kinder 
und Eltern spendeten von weih-
nachtlich eingepackten Büchern,  
Kinderkleidung, Treppengitter, Kas-
perlpuppen etc. bis zum Kinderwa-
gen vielerlei Dinge.  
 Am 15.12.2011 packten wir drei 
Autos voll und fuhren mit den Kin-
dern nach Melle zur 
„Sozialpädagogischen Familien-
hilfe“. Frau Hune und ihre Kollegin-
nen staunten über so viele schöne 
Spenden, mit denen sie im Laufe 
des Jahres Familien unterstützen 
können. 
 Im Büro wurden wir mit Plätz-
chen und Getränken herzlich emp-
fangen und Frau Hune erzählte uns 

„Schöpfung, eine tolle Idee“ „Schöpfung, eine tolle Idee“ „Schöpfung, eine tolle Idee“ „Schöpfung, eine tolle Idee“     
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Ev. Christophorus-Kindergarten Neuenkirchen 

von ihrer Arbeit 
und bedankte 
sich für unsere 
Hilfe. Zum 
Schluss kam 
der Nikolaus, 
der die Kinder 
überraschte.  
Für die Kinder 
war es ein be-
sonderes Er-
lebnis, andere 

Familien konkret unterstützen zu 
können. 
 In der Adventszeit haben die 
Kinder ihre Großeltern in den Kin-
dergarten eingeladen. Diese ha-
ben sich richtig gefreut und man-
che haben eine weite Reise auf 
sich genommen, um die Einladung 
annehmen zu können. Nach dem 
gemeinsamen Singen und Kaffee-
trinken zeigten die Kinder stolz ihre 
Gruppe und Lieblingsspielplätze, 
wo dann gemeinsam gespielt wur-
de.  

 Jede Gruppe hatte sich einen 
besonderen Abschluss überlegt, 
mit dem sie ihre Großeltern verab-
schiedeten.  
 Das waren besonders schöne 
Nachmittage in unserem Kinder-
garten! 
 Auf dem Weihnachtsmarkt 
unterstützte uns der Förderverein 
mit einer Malaktion. 
 In der Kirche konnte jeder ein 
kleines Stück Stoff erwerben und 
unter dem Titel „Das wünsch ich 
dir“ bemalen. Eine richtig tolle Ge-
meinschaftsaktion!  
 Über 50 Stoffstücke wurden 
bemalt und werden jetzt zu einem 
Wandbild zusammengefügt. Das 
Wandbild soll in der Kreissparkas-
se ausgestellt werden und dann in 
der Kirche seinen Platz finden. 
 Der Kindergarten war ebenfalls 
mit einem Glücksrad, selbst ge-
machtem Apfelsaft und Punsch, 
gebackenen Keksen und diversen 
Kleinigkeiten vertreten.  
 Der Erlös des Weihnachtsmark-
tes ist für die 2. Ebene in der Ma-
rienkäfergruppe vorgesehen. 
 Der Förderverein des Christo-
phorus-Kindergartens nimmt auch 
gerne Einzelspenden für dieses 
Projekt entgegen. Denn gemein-
sam schaffen wir das! 
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Verein zur Förderung des Ev. 
Christophorus-Kindergartens Neu-
enkirchen 
Sparkasse Melle, BLZ: 26552286 
Konto-Nr.: 355685 
Vorsitzende: Simone Luber 
 
Termine: 
Zu den nächsten Kindergartenan-
dachten 
am 24.02.2012 und 30.03.2012 
um 11.00 Uhr in der Christophorus-
Kirche laden wir alle Familien ganz 
herzlich ein. 

Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit 
und freuen uns auf Sie.  
Herzliche Grüße vom Team des 
Ev.-luth. Christophorus- 
Kindergartens 
 
 
 

Ganz unterschiedliche Fenster und 
Türen haben sich beim Neuenkir-
chener Adventskalender geöff-
net. Der Zuspruch der Gäste war 
überall positiv, wenn auch nicht 
jedes Adventsfenster  g le i -
che  Besucherströme anlockte.  
 Allen Gastgebern mit ihren Fa-
milien danke ich herzlich für´s Mit-
machen. Für das bereits begonne-
ne Jahr wünsche ich Ihnen gute 
Wege und Gottes Geleit. 

Sabine Granzow 

„Maria durch ein Dornwald ging“ - ein 
Fenster bei Familie Blißenbach 

Danksagung für AdventskalenderDanksagung für AdventskalenderDanksagung für AdventskalenderDanksagung für Adventskalender    

Danke  
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Freud und Leid in Neuenkirchen 

19.11. Margarete Schopmeier geb. Matke, Neuenkirchen 87 Jahre 
23.11. Heinrich Hoyermann, Neuenkirchen 86 Jahre 
09.12. Werner Steinbreder, Küingdorf 83 Jahre 
12.12. Elly Lehnert geb. Olschewski, Neuenkirchen 75 Jahre 
20.12. Henny Flügge geb. Weymann, Neuenkirchen 90 Jahre 
21.12. Dieter Adolph, Neuenkirchen 72 Jahre 
23.12. Alma Pleister geb. Brinkmann, Neuenkirchen 87 Jahre 
27.12. Wilhelm Meyer, Neuenkirchen,  (in Melle) 80 Jahre 
28.12. Sandra Fipp geb. Linder, Insingdorf,  (in Riemsloh) 34 Jahre 
02.01. Heinz Wachowiak, Neuenkirchen,  (in Spenge) 84 Jahre 
12.01. Cäcilie Schlichtzin geb. Skiba, Suttorf  (r. k.) 77 Jahre 
13.01. Stefan Stenzel, Neuenkirchen (r. k.) 47 Jahre 
16.01. Elfriede Meyer, gen. Rahde, geb. Lahmann, Melle 98 Jahre 

10.09. Jonathan Welzel, Neuenkirchen (Taufe in Halle-Westf.) 
 
08.01. Cian Mika Ignatzi, Suttorf 

Till Wittkötter, Neuenkirchen 

03.03. Wilhelm und Helene Habighorst geb. Bußmann,  
 Schiplage 
08.03. Rolf und Christine Drewes geb. Riemer, Neuenkirchen 

Jahr 2011 2010 2009 2008 
Taufen 18 17 29 32 

Konfirmanden 41 Keine  
Konfirmation 

34 41 

Trauungen 3 12 11 3 

Beerdigungen 38 39 70 30 

Kirchenaustritte 4 9 12 11 

Kircheneintritte 4 4 1 3 

Kollekten+ 
Gaben 

  
50.760 EUR 

  
51.571 EUR 

  
69.709 EUR 

  
54.140 EUR 

Gemeindestatistik 2011Gemeindestatistik 2011Gemeindestatistik 2011Gemeindestatistik 2011    
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Hohe Geburtstage in Neuenkirchen 

Viel Glück und 
viel Segen auf

 all Ihren Weg
en 

Gesundheit un
d Frohsinn sei 

auch mit dabei
!  

             Februar 2012 
 
02. Elisab. Borgmeyer Hol (94) 
02. Maria Ruhl Nkn (87) 
03. Adelheid Windmann Nkn (87) 
03. Wilhelm Schleisiek Nkn (83) 
04. Margarete Niemann Nkn (84) 
05. Hilda Lange Ins (82) 
07. Else Pohlmann Schpl (86) 
07. Herbert Kuhr Nkn (83) 
10. Henny Speckmann Küi (91) 
11. Erna Baum Red (84) 
12. Alma Olschewski Nkn (83) 
12. Wilh. Meyerdrees Schpl (82) 
14. Friedrich Gerlitz Nkn (87) 
15. Magd. Ahlemeier Nkn (91) 
16. Sigrit Kinnius Nkn (83) 
17. Heinz Müller Nkn (84) 
18. Gerda Gorges Nkn (83) 
19. Heinrich Meyer Ost (83) 
21. Lina Voß Nkn (87) 
21. Käte Viol Nkn. (81) 
24. Anneliese Ebert Hol (87) 
25. Egon Tubbesing Nkn (82) 
25. Heinrich Niermann Schpl (82) 
25. Karl-Heinz Horst Nkn (85) 
26. Joh. Wroblewski Nkn (85) 
26. Erna Noß Nkn (81) 
28. Helga Blessin Hol (86) 
28. August Raschkowski Nkn  (100) 

März 2012 
 
02. Wilhelm Runde Nkn (86) 
02. Günter Eggersmann Nkn (80) 
04. Heinrich Breuer Nkn (90) 
04. Gertrud Hoffmann Nkn (90) 
06. Helmut Kramer Nkn (81) 
07. Hedwig Hagenhoff Nkn (87) 
08. Ilse Hoyermann Nkn. (81) 
08. Mar. Walkenhorst Schpl (81) 
09 Ewald Hagemann Nkn (82) 
09. Helga Hoppe Nkn (81) 
11. Siegfried Starr Sut (80) 
12. Werner Tiemann Schpl (84) 
14. Gerhard Möntmann Sut (82) 
15. Emma Flick Well (90) 
17. Liesel Hagemann Nkn (81) 
19. Klara Delbrügge Hol (86) 
19. Ruth Zahn Schpl (83) 
20. Anneliese Schröder Nkn (86) 
20. Otto Wöhrmann Sut (83) 
21. Luise Tubbesing Nkn (82) 
21. Brunhilde Kaminski Nkn (85) 
21. Erika Kinnius Kerß. (81) 
25. Else Hötker Nkn (84) 
27. Hermann Strunk Nkn (84) 
29. Else Riemann Nkn (83) 
31. Rudi Güttler Nkn (83) 
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Kollekten und Gaben in Neuenkirchen 

  Nov. Zweck Betrag (€) 
Kollekte 06. Partnergemeinde Nhlangakazi, Südafrika 311,73 

Guten-Abend-
Gottesdienst 

06. Ev. Altenzentrum: Station für Demenzkranke 317,61 

Kollekte 13. Kriegsgräberfürsorge 83,51 

Kollekte Buß-und 
Bettag 

16. Partnergemeinde Nhlangakazi, Südafrika 73,40 

Kollekte Ewigkeits-
sonntag 

20. Sprengel Osnabrück 355,64 

Kollekte 1.Advent 27. Brot für die Welt 129,21 

Jugendgottesdienst 27. Ev. Jugend: „Carport“ 306,89 

Diakonieopfer Insg. Diakonie 412,42 

Beerdigung 23. Kirche 80,26 

Kranzspenden Insg. Gemeindediakonie 745,00 

Kranzspenden Insg. Ev. Altenzentrum 500,00 

    Gesamtsumme 3.315,67 

        

  Dez. Zweck Betrag (€) 
Kollekte 04. Weltmission 88,33 

Fam.Gottesdienst 11. ½ Förderverein Christophorus-Kiga 
½ Sozialpäd. Familienhilfe, Melle 

137,02 
137,02 

Kollekte 18. Diakonisches Werk: Altenhilfe 124,30 

Heiligabend Insg. Brot für die Welt 3.862,81 

1. Weihnachtstag 25. Brot für die Welt 264,17 

2.Weihnachtstag 26. Gemeindearbeit Pastor Kaerma, Estland 312,16 

Silvestergottesdienst 31. Brot für die Welt 324,97 

Diakonieopfer Insg. Diakonie 110,46 

Advents-Gottesdienst 
Montessori-KiGa 

22. Herzenswünsche e.V. 245,55 

Adventskonzert 10. Kinderchor Neuenkirchen 896,58 

Programmverkauf 10. Kirchenmusik in der Gemeinde 414,50 

Erlös Weihnachts-
markt 

  Ev. Jugend 806,08 

5 Beerdigungen Insg. Kirche 542,67 

2 Kranzspenden Insg. Gemeindediakonie 605,00 

    Gesamtsumme 8.871,62 
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Gruppen und Kreise Neuenkirchen 

Kinder– und Jugendgruppen 

Kindergottesdienst findet zur Zeit leider nicht statt!!  
Sabine Granzow 
0 54 28 / 3 27 

Kinderchor  
(4 - 13 Jahre) 

freitags 
14.45 -  
16.30 Uhr 

Gemeindezentrum 
Astrid Menke 
0 52 06 / 23 83 

Räuberbande 
(4 - 8 Jahre) 

Gemeindezentrum  

Teetassen 
Konfis 2011 

donnerstags 
19:00 -  
20:30 Uhr 

Gemeindezentrum 
Kai-Uwe Ziegler 
0 54 28 / 92 17 71 

Activ Players (AP`s) 
(12 - 14 Jahre) 

mittwochs 
19:00 - 
20:30 Uhr 

Jugendraum  
Gemeindezentrum 

Kai-Uwe Ziegler 
0 54 28 / 92 17 71 

Tankstelle 
(ab 16 Jahre) 

sonntags 
alle 3 Wochen 

17:00 - 
20:00 

Gemeindezentrum 
Kai-Uwe Ziegler 
0 54 28 / 92 17 71 

Technikgruppe div. Termine 
nach  
Absprache 

Gemeindezentrum 
Kai-Uwe Ziegler 
0 54 28 / 92 17 71 

Andachten      

Wochenschluss- 
andacht  

samstags 19:00 Uhr Ev. Altenzentrum 
Ev. Altenzentrum 
0 54 28 / 94 37 0 

Kirchenmusik   

Posaunenchor 
Gruppen an verschiedenen 
Tagen und Zeiten    

Gemeindezentrum 
Horst Bruning 
0 54 28 / 12 37 

JeKaMi-Chor 
und Instrumente 

montags nach Absprache   Gemeindezentrum 
Hildrun Balz 
0 54 28 / 92 88 81 

freitags 
Z. Zt. im Kinderchor integriert 
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Gruppen und Kreise Neuenkirchen 

Frauengruppen 

Gesprächskreis  
der Frauen 

Infos zu Treffen bei Karin Mehliß 
Karin Mehliß 
0 54 28 / 6 67 

Frauengruppe 
„Aufgerafft“ 

2./ 4.  Diens-
tag im Monat 

20:00 - 
22:00 Uhr 

Gemeindezentrum 
Katrin Bextermöller 
0 54 28 / 14 74 

Frauenhilfe 
siehe Seite 
Termine 

15:00 Uhr siehe Seite Termine 

S. Granzow            3 27 
I. Fuchs                13 15 
M. Rittinghaus 92 98 78 
R. Paland          9 30 81 

Senioren 

Kreis der älteren 
Generation 

Letzter Do. im 
Monat 

15:00 Uhr siehe Seite Termine E. Gardlo,  

Andere Gemeindegruppen 

Cafeteria im  
Ev. Altenzentrum 

sonntags 
14:30 -  
16:30 Uhr 

Ev. Altenzentrum 
Ev. Altenzentrum 
0 54 28 / 94 37 0 

Männergesprächs-
kreis 
„MAN(N) TRIFFT 
SICH“ 

2. Donnerstag 
im Monat 

19:30 Uhr Gemeindezentrum 
Gerhard Friederich 
0 54 28 / 26 60 

Hauskreis 
2. Mittwoch im 
Monat 

20:00 Uhr 
bei Christel  
Lagemann 

Christel Lagemann 
0 54 28 / 50 39 021 

Partnerschafts-
Komitee Nhlangakazi  

nach  
Absprache 

20:00 Uhr Gemeindezentrum 
Mathias Schnell  2420, 
Jonathan Granzow 
05428 / 327  

Guten-Abend-GoDi-
Team 

3. Mittwoch 
im Monat 

20:00 Uhr Gemeindezentrum 
Ute Hanheide 
05428 / 1947 

Spielenachmittag 
samstags 
nach  
Absprache 

15:00 -  
18:00 Uhr 

Gemeindezentrum 
Kai-Uwe Ziegler 
0 54 28 / 92 17 71 
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St. Antonius-Gemeinde Hoyel  
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Anschrift 

PFARRAMT, Herforder Str. 10 Tel.: 05226/5135  
Pastor Matthias Bochow          Fax: 
05226/591861  
eMail: matthias.bochow@evlka.de; Internet: www.sankt-antonius-hoyel.de 

Pfarrbüro im Pfarramt 

Gabriele Walkenhorst             eMail: KG.Hoyel@evlka.de        
Öffnungszeiten:        dienstags 16:00 - 18:00 Uhr       
                                 freitags 10:00 - 12:00 Uhr 

Küsterdienst 

Hoyel: Ingrid Queer         Tel.: 05226/17148 
Riemsloh: Erhart Rosenke     Tel.: 05226/17434 

Hausmeisterin im Antoniushaus 

Marianne Martmüller                 Tel.: 05226/5527 

Diakoniesozialstation 

Sandra Senftleben                                  Tel.: 0173/8242621 

Kinder– und Jugendarbeit  

Heinz Bockrath                            Tel. 05226 5324 

Organistinnen 

Jutta Hagedorn  Tel.: 05429/2448 
Brigitte Joecks (Chorleiterin)       Tel.: 05422/49352 

Posaunenchorleiter 

Reinhold Beckmann  Tel.: 05226/2880 

Bandleader 

Marco Seidel       Tel.: 05731/3002107 

Gemeindekonto 

Die Konto-Nr. bei der Kreissparkasse Melle lautet:  
553 321. Die Bankleitzahl ist: 265 522 86.  
Auf Wunsch wird gerne eine Spendenbescheinigung ausgestellt. 

Krabbelgruppe: Heike Bockrath  Tel. 05226 700460 
Kinderchor, Instrumentenunterricht: 
Astrid Menke  Tel. 05206 2383 
Jugendgruppe Anton: Eike Brüggemeier, Tel. 05226 2647 

Friedhofsangelegenheiten 
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Redaktionsschluss  
der nächsten Ausgabe: 

April - Juni 2012 

01. März ´12 

Anschrift 

Pfarramt 
Niedermühlenstraße 9 -11 Tel: 0 54 28 / 3 20 
49326 Melle Fax: 0 54 28 / 92 17 08 
E-Mail: KG.Neuenkirchen@evlka.de  
Internet: www.echoneuenkirchen.de  

Pfarrbezirk West 

Pastorin  
Daniela Uhrhan-Holzmüller  Tel.: 0 54 28 / 92 17 09 

Pfarrbezirk Ost 

Pastor Matthias Bochow     Tel.: 0 52 26 / 51 35  

Pfarramtsbüro und Friedhofsverwaltung 

DI + FR:    10.00 - 13.00 Uhr 
DO:  16.00 - 18.00 Uhr 
Bärbel Schröder Tel.: 0 54 28 / 3 20 

Küsterinnen 

Edith Kirchhoff             Tel.: 0151 / 19 31 48 23 
Bettina Schäffer 

Ev. Christophorus - Kindergarten 

Richterstraße 4               Tel.: 0 54 28 / 5 34 
Simone Brossmann Fax: 0 54 28 / 92 96 70 

Ev. Altenzentrum Neuenkirchen 

Lange Straße 21 Tel.: 0 54 28 / 94 37-0 
Dieter Spitzberg Fax  0 54 28 / 94 37-24 
Spendenkonto: Sparkasse Melle 
Kto.-Nr. 313 619, BLZ 265 522 86 
(Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung) 

Diakoniesozialstation 

Mechthild Staroske          Tel.: 0 54 22 / 94 00 12 

Gemeindekonto 

Ev.- Luth. Kirchenkreis Melle  
Kto.-Nr.: 349 910 (BLZ 265 522 86) Sparkasse Melle 
(Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung) 

Ev. Christophorus - Gemeinde Neuenkirchen 
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Adventskonzert, Foto Rückseite: Erwin Gardlo 
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Informationen Informationen Informationen Informationen     
 
zu allen Jugendgruppen findet ihr unter  

 
www.Christ-in-Action.de 

 
 
Termine und Ansprechpartner auch auf der Seite „Gruppen und Kreise“ 
ein paar Seiten vorher!  

Ev. Jugend Neuenkirchen 

Wie in jedem Jahr, fand am 3. Ad-
ventssonntag wieder der Neuenkir-
chener Weihnachtsmarkt rund um 
die Kirche statt. 
 Wir, die Evangelische Jugend, 
hatten einen mit Tannengrün und 
bunten Lichtern geschmückten 
Stand. Mit unserem alljährlich wie-
derkehrenden Glücksrad haben wir 
unseren kleinen Weihnachtsmarkt-
besuchern eine große Freude be-
reiten können. Es gab viele ver-
schiedene und verlockende Preise, 
von Dr. Oetker und den Geschäf-
ten in Neuenkirchen, für einen ge-
ringen Einsatz zu gewinnen. Die 
Kinder haben den ganzen Tag da-
für gesorgt, dass das Glücksrad 
nicht still stand. 
 Außerdem konnte man bei uns 

selbst gebastelte Futterglocken, 
aus Holz ausgesägte Futterstellen 
in Stern- und Tannenbaumform 
und Schmuck aus Südafrika erwer-
ben.  
 Der Erlös des Weihnachtsmark-
tes betrug dieses Jahr erstmalig 
rund 800 €, das ist fast doppelt so 
viel wie in den vorherigen Jahren; 
herzlichen Dank dafür! Wir spen-
den den Erlös an unsere Partner-
gemeinde in Nhlangakazi/
Südafrika für ein spezielles Projekt. 
An dieser Stelle möchte ich mich 
auch im Namen des Jugendvor-
standes bei allen Helferinnen und 
Helfern, sowie allen Sponsoren 
recht herzlich bedanken! 
 

Katharina Haupt 

Weihnachtsmarkt 2011Weihnachtsmarkt 2011Weihnachtsmarkt 2011Weihnachtsmarkt 2011    

Ev. Jugend  
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